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1 Allgemein
Bevor Sie dieses Produkt erstmalig verwenden, lesen Sie
diese Anleitung mindestens bis zum Kapitel „Betrieb“. Möchten
Sie Wartung oder Störungsbeseitigung durchführen, finden Sie
das Vorgehen in den entsprechenden Kapiteln.

Der Gebrauch und der Umgang mit dem Produkt sowie dessen
Handhabung sind nicht selbstverständlich und werden durch
diese Anleitung eingehend erläutert.

Diese Anleitung hilft Ihnen das Produkt bestimmungsgemäß,
sachgerecht, wirkungsvoll und sicher zu verwenden. Schlagen
Sie gegebenenfalls immer wieder für Sie bestimmte Sachver-
halte oder Tätigkeiten nach.

Gültigkeit dieser Anleitung
Die Abbildungen und Visualisierungen in dieser Anleitung die-
nen der allgemeinen Veranschaulichung. Daher können Dar-
stellungen und Funktionsmöglichkeiten von dem ausgelieferten
Produkt abweichen.

Inhaltliche Änderungen dieser Anleitung werden ohne Ankün-
digung durchgeführt.

1.1 Zielgruppe der Anleitung
Diese Anleitung wurde für folgende Zielgruppe erstellt:

Zielgruppe Aufgaben
Betreiber Halten Sie diese Anleitung und gültige

Dokumente am Einsatzort des Produktes
verfügbar, auch für spätere Verwendung.

Halten Sie Mitarbeiter zum Lesen und
Beachten dieser Anleitung und der mitgel-
tenden Dokumente an, insbesondere der
Sicherheits- und Warnhinweise.

Beachten Sie zusätzlich die produktbe-
zogenen Bestimmungen und Vorschriften.
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Zielgruppe Aufgaben
Bediener,
Fachpersonal

Lesen, beachten und befolgen Sie diese
Anleitung sowie die mitgeltenden
Dokumente, insbesondere die Sicher-
heits- und Warnhinweise.

Tab. 1: Zielgruppe

1.2 Darstellungen in der Anleitung
In der Anleitung finden Sie Darstellungen. Details dazu finden
Sie in den folgenden Kapiteln.

1.2.1 Darstellung auf der Titelseite
Auf der Titelseite der Anleitung finden Sie folgende Informatio-
nen:

Produktkurzname
Produktname

Betriebs- und Wartungsanleitung

Dokument-Nr. 12345678

Deutsch (Originalanleitung)
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Abb. 1: Übersicht / Beschriftung der Titelseite

1 Produktkurzname / Produktname
2 Dokumentart
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3 Sprache
4 Dokument-Nr. / Index
5 Ergänzende Informationen zur Gültigkeit der Anleitung

(Optional)

Beachten Sie, dass Sie über die Verzeichnisse direkt auf
Informationen zugreifen können. Dieses entbindet Sie jedoch
nicht davon, diese Anleitung vor der Inbetriebnahme vollstän-
dig zu lesen.

Die Dokument-Nr. mit Index (4) dient der Identifizierung und
Nachbestellung der Anleitung. Der Index wird bei einer Überar-
beitung / Änderung der Anleitung jeweils um eins erhöht.

Die Anleitung enthält ein Inhalts-, Tabellen-, Abbildungs-,
Stichwortverzeichnis sowie ein Glossar.

1.2.2 Darstellung von Voraussetzungen
Sind für das Ausführen einer Tätigkeit am Produkt bestimmte
Voraussetzungen zwingend, werden diese im Text mit einem
Häkchen gekennzeichnet und fett gedruckt dargestellt.

Beispiel für die Darstellung von Voraussetzungen:

ü Das Produkt ist montiert und angeschlossen.

ü Das Produkt ist ausgeschaltet.

1. Schalten Sie das Produkt ein.

1.2.3 Darstellung von Handlungsanweisungen
Bei Handlungsanweisungen unterscheiden sich die folgenden
zwei Darstellungen:

Handlungsanweisungen mit fester Reihenfolge
Handlungsanweisungen, deren Reihenfolge unbedingt einzu-
halten ist, sind mit einer laufenden Nummerierung (1., 2., 3.,
usw.) versehen.

Beispiel für Handlungsanweisungen mit fester Reihenfolge:

1. Entfernen Sie die Transportsicherung.

2. Befüllen Sie das Produkt vor.
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3. Schalten Sie das Produkt ein.

Handlungsanweisungen mit beliebiger Reihenfolge
Handlungsanweisungen, deren Reihenfolge beliebig ist, wer-
den mit dem Aufzählungszeichen (-) versehen.

Beispiel für eine Handlungsanweisung mit beliebiger Reihen-
folge:

– Reinigen Sie das Display.
– Spülen Sie das Produkt.

1.2.4 Darstellung von Zwischenergebnissen /
Ergebnissen
Bei einigen Tätigkeiten ist es erforderlich, die Arbeitsschritte
mit Zwischenergebnissen und Endergebnissen auszuführen.

Zwischenergebnisse sind die Folge von Handlungen, diese
werden mit einem eingerückten Pfeil gekennzeichnet.

Endergebnisse zeigen das Ende der Handlung an und sind mit
einer Fahne gekennzeichnet.

Beispiel für eine Handlungsanweisung mit Zwischenergebnis
und Ergebnis:

1. Schalten Sie das Produkt ein.

ð Das Display leuchtet.

2. Drücken Sie die Taste.

O Das Produkt ist betriebsbereit.
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1.2.5 Ergänzende Symbole
Ergänzend finden Sie nachfolgende Symbole in der Anleitung:

[        ]u ## Querverweis auf eine Seite / ein Kapitel / einen
Abschnitt oder anderes Dokument.

Glossar Begriffe in grauer Schrift werden im Glossar, einem
Kapitel am Ende der Anleitung, genauer erklärt.
Tipp zum Umgang mit dem Produkt.

Erforderliches Werkzeug.

1.2.6 Darstellung von Warn- / Sicherheitshinweisen
Alle Warn- / Sicherheitshinweise in dieser Anleitung sind mit
Piktogrammen und Signalwörtern hervorgehoben. Das Pikto-
gramm und das Signalwort geben Ihnen einen Hinweis auf den
Risikograd der Gefahr.
Warn- / Sicherheitshinweise, die jeder Handlung vorangestellt
sind, werden wie folgt dargestellt:

VORSICHT

Art und Quelle der Gefahr

Gefahrensymbol
Folge der Gefahr

Maßnahmen zur Abwendung►
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1.2.7 Signalwörter und deren Bedeutung in
Sicherheitshinweisen
Folgende Signalwörter finden Sie in dieser Anleitung:

GEFAHR
GEFAHR - Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit
einem hohen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird,
den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

WARNUNG

WARNUNG - Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit
einem mittleren Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden
wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben
kann.

VORSICHT

VORSICHT - Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit
einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden
wird, eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge
haben kann.

HINWEIS

HINWEIS – Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit
einem hohen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird,
einen Sachschaden zur Folge hat.

UMWELTTIPP

UMWELTTIPP – Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung
ohne Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, einen
Umweltschaden zur Folge hat.
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1.3 Haftungsausschluss / Gewährleistung
Wir übernehmen Gewährleistung gemäß den allgemeinen Ver-
kaufs- und Lieferbedingungen. Diese stehen Ihnen spätestens
seit Vertragsabschluss zur Verfügung. Zusätzlich finden Sie
diese unter www.hydac.com -> Allgemeine Geschäftsbedingun-
gen  (AGB).

Diese Anleitung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen
erstellt. Es ist dennoch nicht auszuschließen, dass sich trotz
größter Sorgfalt Fehler eingeschlichen haben könnten. Haben
Sie deshalb Verständnis dafür, dass wir, soweit sich nachste-
hend nichts anderes ergibt, unsere Gewährleistung und Haf-
tung – gleich aus welchen Rechtsgründen – für die Angaben in
dieser Anleitung ausschließen. Insbesondere haften wir nicht
für entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden.

Dieser Haftungsausschluss gilt nicht bei Vorsatz und grober
Fahrlässigkeit. Er gilt ferner nicht für Mängel, die arglistig ver-
schwiegen wurden oder deren Abwesenheit garantiert wurde
sowie bei schuldhafter Verletzung von Leben, Körper und
Gesundheit. Sofern wir fahrlässig eine vertragswesentliche
Pflicht verletzen, ist unsere Haftung auf den vorhersehbaren
Schaden begrenzt. Ansprüche aus Produkthaftung bleiben
unberührt.

1.4 Hinweis zum Urheberrecht
Das Urheberrecht dieser Anleitung verbleibt beim Hersteller.
Kein Teil dieser Anleitung darf in irgendeiner Form ohne die
schriftliche Genehmigung des Herstellers reproduziert oder
unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet oder
verbreitet werden. Zuwiderhandlungen, die den oben genann-
ten Angaben widersprechen, verpflichten zu Schadensersatz.
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2 Sicherheitshinweise
Das Produkt ist sicher konstruiert. Trotzdem bestehen bei eini-
gen Handlungen Gefahren, die nur durch die richtige Vor-
gehensweise vermieden werden können.
Diese richtige Vorgehensweise und Punkte, die beachtet wer-
den müssen, sind in dieser Anleitung beschrieben.

2.1 Umweltschutzmaßnahmen beachten
Beachten Sie alle Maßnahmen zum Schutz der Umwelt. Ach-
ten Sie darauf, dass kein Betriebsmedium in die Umwelt
(Boden oder Gewässer) gelangt.

Umwelttipp
Betriebsflüssigkeit / Betriebsmedium gelangt in Boden oder
Gewässer

Umweltgefahr

u Beseitigen Sie ausgelaufene Betriebsflüssigkeit / ausge-
laufenes Betriebsmedium sofort und entsorgen Sie diese
umweltgerecht.

2.2 Gefahrenhinweise
Folgende Restrisiken können in den verschiedenen Lebens-
phasen des Produkts entstehen:

Lebensphase - Inbetriebnahme / Betrieb

Während der Lebensphase Inbetriebnahme / Betrieb können
folgende Gefahren entstehen:

HINWEIS
Gleiche Busadressen von HSI SMART Sensoren

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Achten Sie auf unterschiedliche Busadressen bei
HSI SMART Sensoren.
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HINWEIS
Falscher Sensor

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Verbinden Sie das CSI-C-11 nur mit HSI SMART Senso-
ren oder den zulässigen analogen Sensoren.

HINWEIS
Anschluss von mehr als zwei HSI SMART Sensoren

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Verbinden Sie maximal zwei HSI SMART Sensoren mit
dem CSI-C-11.

HINWEIS
Anschluss von mehr als vier zulässigen analogen Sensoren

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Verbinden Sie maximal vier zulässige analoge Sensoren
mit dem CSI-C-11.

HINWEIS
Überschreiten der maximal zulässigen Leitungslänge

Keine oder fehlerhafte Kommunikation.

u Beachten Sie die maximal zulässigen Leitungslängen.
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3 Produkt- und Leistungsbeschreibung
Das ConditionSensor Interface CSI-C-11 ist ein einfach zu
bedienendes und kompaktes Condition Monitoring System für
die fluidorientierte Maschinenzustandsüberwachung.

Am CSI-C-11 können je nach Geräteausstattung bis zu zwei
HYDAC HSI SMART (Fluid-) sowie vier analoge Sensoren
über M12-Stecker angeschlossen und mit Spannung versorgt
werden. Die eingelesenen Sensormesswerte und Signale wer-
den daraufhin auf dem integrierten Datenlogger gespeichert,
hinsichtlich Plausibilität bewertet und auf Grenzwertüberschrei-
tung überwacht. Die Festlegung von Grenzwerten erfolgt hier-
bei je nach Messgröße mit Hilfe eines Assistenten und im Falle
einer Grenzwertüberschreitung alarmiert das CSI-C-11 selbst-
ständig per E-Mail oder über die integrierte Ethernet- und Feld-
busschnittstelle (Modbus®). Diese ermöglichen zudem eine
Übertragung von Messwerten in übergeordnete Firmennetz-
werke, Zustandsüberwachungs- (ConditionMonitoring ) oder
Steuerungssysteme (SPS) sowie in das HYDAC CMX (Cloud).

Die besonderen Merkmale des CSI-C-11 sind:
– Eingangskanäle für zwei HYDAC HSI SMART (Fluid-)

sowie vier analoge Sensoren (optional)
– Direkter Anschluss von Sensoren und Netzwerkkabel über

M12x1 Steckverbinder
– Übertragen und Anzeigen der Sensormesswerte per W-

LAN, Ethernet (LAN) und Feldbus (Modbus®)
– Messdatenspeicherung im CSI-C-11
– Assistent zur Festlegung von Alarmlimits für Fluidsensoren
– Benachrichtigung per E-Mail oder über das Netzwerk im

Falle eines Alarms
– Übertragen von Messdaten in das HYDAC CMX (Cloud)
– Hohe Schutzart mit IP 66, kein Schaltschrankeinbau erfor-

derlich

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1
0

A



3 | Produkt- und Leistungsbeschreibung HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH

16 / 84 BeWa CSI-C-11 4548075a V250-V253 de print

3.1 Lieferumfang
Das ConditionSensor Interface wird verpackt und in betriebs-
fertigem, voreingestellten Zustand geliefert. Prüfen Sie vor
Inbetriebnahme den Verpackungsinhalt auf Vollständigkeit.

Zum Lieferumfang gehören:

Stück Bezeichnung
1 ConditionSensor Interface CSI-C-11
1 Bedienungsanleitung (dieses Dokument)
Tab. 2: Lieferumfang
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3.2 Abmessungen
Das CSI-C-11 hat folgende Abmessungen.

Abb. 2: CSI-C-11 Abmessungen

Alle Abmessungen in mm.
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3.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
Setzen Sie das ConditionSensor Interface CSI-C-11 aus-
schließlich für die nachfolgend beschriebene Verwendung ein.

Das ConditionSensor Interface CSI-C-11 dient – je nach Gerä-
tetyp – der Umsetzung digitaler (HSI SMART Sensoren mit
Hydac Sensor Interface HSI) und analoger Sensorsignale
(z. B. 4 … 20 mA) in mehrere Netzwerkprotokolle (z. B.
HSI TCP/IP und Modbus® TCP), und Feldbusprotokolle (z.B.
Modbus® RTU) welche sowohl kabelgebunden (LAN) als auch
drahtlos (W-LAN) an stationäre (z. B. Desktop PC) und mobile
Endgeräte (z. B. Smartphone) übertragen werden können.
Darüber hinaus verfügt das CSI-C-11 über einen internen
Memoryspeicher wodurch das Interface auch als Datenlogger
eingesetzt werden kann. Abhängig vom Gerätetyp Sie können
z. B. zwei HSI SMART Sensoren und vier analoge Sensoren
anschließen.

Zum Beispiel: Zulässige HSI SMART Sensoren (digital):
– ContaminationSensor CS1000 Serie
– AquaSensor AS1000 Serie
– MetallicContamination Sensor MCS1000 Serie
– HYDACLab HLB1000 Serie

Zulässige analoge Sensoren, mit einem Analogausgang:
– 4 … 20 mA (Bürde = 500 Ω)
– 0 … 20 mA (Bürde = 500 Ω)
– 0 … 10 V DC
– 0 … 5 V DC
– 2 … 10 V DC
– 1 … 5 V DC
– Beispielsweise: Temperaturmessumformer, Druckmess-

umformer, Differenzdrucksensoren, Volumenstromsenso-
ren oder Niveausensoren
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3.4 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
Bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung können Gefah-
ren entstehen bzw. wird der Sensor beschädigt. Nicht bestim-
mungsgemäße Verwendungen sind z. B.:

– Betrieb mit nicht zulässigen Sensoren.
– Betrieb mit mehr als zwei HSI SMART Sensoren.
– Betrieb mit mehr als vier zulässigen analogen Sensoren.
– Eigenmächtige bauliche Veränderung am Interface.
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3.5 Technische Daten
Das CSI-C-11 besitzt folgende technische Daten:

HSI Schnittstelle HYDAC Sensor Interface zum
Anschluss von zwei
HSI SMART Sensoren

Analogschnittstelle Sensor Interface zum
Anschluss von maximal vier
analogen Sensoren (Typ wähl-
bar):
- 4 … 20 mA (Bürde: 500 Ω)
- 0 … 20 mA (Bürde: 500 Ω)
- 0 … 10 V
- 0 … 5 V
- 2 … 10 V
- 1 … 5 V
Messungenauigkeit < 0,2% FS
(FullScale)

Tab. 3: Eingangsgrößen

LAN / Ethernet:
10 Base-T / 100 Base-TX

Protokolle:
- HSI TCP/IP (Port 49322)
- Modbus® TCP (Port 502)
- HTTP
- FTP (Port 20/21)
- SMTP (Port 25; 465; 587)

W-LAN:
2,4GHz, IEEE 802.11 b/g/n

Protokolle:
- HSI TCP/IP (Port 49322)
- HTTP (Port 80)

RS485:
2-Draht, halbdublex

Protokoll:
- Modbus® RTU

Tab. 4: Ausgangsgrößen

Versorgungsspannung 12 … 24 V DC ±10%
Stromaufnahme 100 mA

zuzüglich der angeschlosse-
nen Sensoren Sensorversor-
gung 12 ... 24 V DC (durchge-
schleift)

Spannungsversorgung Stecker, M12, 5-pol, männlich

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1
0

A



HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH Produkt- und Leistungsbeschreibung | 3

BeWa CSI-C-11 4548075a V250-V253 de print 21 / 84

HSI SMART Sensor 1 und
Analogsensoren 1 … 4:

Buchse, M12, 8-polig, weiblich

HSI SMART Sensor 2 Buchse, M12, 5-polig, weiblich
LAN Buchse, M12, 4-polig, d-

kodiert
(gemäß IEC61076-2-101)

W-LAN-Antenne RP-SMA-Buchse
Parametrierung Über Gerätestecker M12x1, 5-

polig gemäß DIN VDE 0627
oder W-LAN mit
FluMoS mobile oder LAN mit
FluMoS professional

Tab. 5: Elektrische Daten

Größe 64 MB
Speicherintervall @ 60 Sekun-
den

> 1300 Tage (bei CS1000 +
HLB1400)

Speicherintervall @ 60 Minu-
ten

> 83000 Tage (bei CS1000 +
HLB1400)

Tab. 6: Interner Messdatenspeicher

Zulässiger Umgebungstempe-
raturbereich

-25 … 85 °C

Zulässige relative Luftfeuchte 0 … 70 %, nicht kondensi-
erend

Zulässiger Lagertempera-
turbereich

-30 … 85 °C

Schutzart nach DIN 40050 IP66
Gehäuseabmessungen 131 x 77,5 x 35,5 mm
Gehäuse Aluminiumgehäuse
Gewicht ≈ 360 g
Tab. 7: Sonstige Daten
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3.6 Typenschild entschlüsseln
Details zur Identifikation des Produkts finden Sie auf den
Typenschildern am Produkt sowie den Komponenten. Übermit-
teln Sie beim Kontakt mit HYDAC stets die Artikel-Nr. und die
Seriennummer.

Abb. 3: Typenschild

Zeile Beschreibung
Model Details siehe Typenschlüssel [} 23]
P/N Artikel-Nr.
S/N Seriennummer
Date Herstellungsjahr /-woche - Hardwareindex
Tab. 8: Typenschild entschlüsseln
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3.6.1 Typenschlüssel
Das CSI-C-11 hat folgenden Typenschlüssel:

Produktserie

Signalausgang (Protokoll) 1

Gehäuse

CSI  -  C  - 11  -  0  -  0  -  0  /-  000

Signalausgang (Protokoll) 2

Signaleingang

CSI  = ConditionSensor Interface

11   =  Ethernet (Modbus  TCP, HSI TCP/IP),

C    =  Metallgehäuse, kompakt

Modifikation

Signalausgang (Protokoll) 3

0   =   2x HSI SMRT
1   =   2x HSI SAMRT + 4x Analog

W-LAN (HSI TCP/IP)

0  =   RS485 (Modbus  RTU)

000 =  Standard

0  =   ohne

®

®

Abb. 4: Typenschlüssel CSI-C-11
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3.7 Sensorübersicht und Funktionen
Im Rahmen von Industrie 4.0, dem Internet der Dinge sowie
smarten Algorithmen und Systemen, nimmt die Vernetzung
von Sensoren, Modulen und Systemen einen immer höheren
Stellenwert ein. Die Konnektivität von Produkten wird daher
zunehmend zu einem bestimmenden Erfolgsfaktor bei der zen-
tralen Bereitstellung von lösungs-, handlungs-, und nutzerori-
entierten Informationen.

Im Hinblick darauf wurde der Funktionsumfang und die Kon-
nektivität des ConditionSensor Interface CSI-C-11 erweitert
und speziell auf die Anforderungen der Software- und Cloud-
Plattform HYDAC CMX mit ihren weitreichenden Konnektie-
rungseigenschaften abgestimmt:

– Push-to-Cloud-Funktionalität zur direkten Übertragung
gemessener Werte und Zustände in die HYDAC CMX
Cloud zwecks handlungsorientierter Bewertung von
Zuständen fluidtechnischer Anwendungen und deren Ver-
gleich untereinander

– Assistent zur Festlegung von Grenzwerten für die partiku-
läre Verschmutzung gemäß ISO 12669

– Webserver over Wifi (W-LAN) und Ethernet (LAN) für
Messdatenzugriff über Ihr mobiles Endgerät und/ oder PC
– unabhängig vom eingesetzten Betriebssystem (z. B.
Apple iOS, Google Android, usw.)

– Bequeme Firmware-Updates über ein angeschlossenes
Netzwerk (Ethernet)

Die Stärken des überarbeiteten CSI-C-11 zeigen sich vor allem
in Kombination mit den HYDAC-eigenen Sensor-Komplettlö-
sungen wie z. B. dem HYDAC Fluid Monitoring Module FMM,
dem HYDAC ContaminationSensor Module CSM oder dem
HYDAC ConditionMonitoring Package CMP. Durch den
Anschluss von bis zu zwei HSI SMART- sowie vier Analogsen-
soren, fungiert das CSI-C-11 in Kombination mit den genann-
ten Modulen als kompakte Fluid Condition Monitoring Lösung
und ist ein wichtiger Baustein zur Umsetzung moderner
Instandhaltungsstrategien wie Predictive und
Proactive Maintenance.
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Abb. 5: Anschluss Übersicht

LAN Lokal Aera Network
W-LAN Wireless Lokal Aera Network

Sensor 2 IN Sensor 2 Eingang
Sensor 1 IN Sensor 1 Eingang
DC IN / HSI Versorgungsspannung

LED Status LED, Details siehe Betrieb [} 45].
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4 Transport und Lagerung
Transportieren Sie das CSI verpackt in der mitgelieferten Ver-
packung.

Lagern Sie das CSI an einem sauberen und trockenen Ort,
möglichst in der mitgelieferten Verpackung. Entfernen Sie die
Verpackung erst unmittelbar vor der Montage.

Beachten Sie die Lagerbedingungen im Kapitel Technische
Daten [} 20].
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5 Montage, Installation und Inbetriebnahme
In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zur Montage, Installation
und Inbetriebnahme.

5.1 CSI montieren
Das CSI-C-11 besitzt eine Montageplatte mit zwei Bohrungen
zur Wandmontage oder Montage am Elektromotor. Die Lage
des CSI ist dabei frei wählbar.

Abb. 6: CSI-C-11 montieren

Diese Montageplatte dient auch der direkten Montage am
HYDAC ConditionSensor Module CSM Economy.
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Abb. 7: Beispiel: CSI-C-11 montiert auf ein CSM-E

Abb. 8: Beispiel: CSI-C-11 montiert auf eine Motorpumpenbaugruppe
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5.2 Anschluss Übersicht
Verbinden Sie das CSI-C-11 wie nachfolgend abgebildet mit
den Sensoren und der Versorgungsspannung.

Abb. 9: Anschluss Übersicht

LAN Lokal Aera Network
W-LAN Wireless Lokal Aera Network

Sensor 2 IN Sensor 2 Eingang
Sensor 1 IN Sensor 1 Eingang
DC IN / HSI Versorgungsspannung

LED Status LED, Details siehe Betrieb [} 45].
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5.2.1 Pinbelegung – DC IN / HSI

Abb. 10: DC IN / HSI

Die Anschlussstecker DC IN / HSI hat folgende Pinbelegung.

Pin Signal Beschreibung
1 DC IN

12 … 24 V DC
Spannungsversorgung +

2 RS485 - Modbus RTU
3 GND Spannungsversorgung GND
4 RS485 + Modbus RTU
5 HSI Parametrierung
Tab. 9: Pinbelegung – DC IN / HSI

5.2.2 Pinbelegung – Sensor 1 IN
Die Anschlussbuchse Sensor 1 IN hat folgende Pinbelegung.

Abb. 11: Sensor 1 IN

Pin Signal Beschreibung
1 S1

12 … 24 V DC
HSI SMART
Sensor 1

Spannungsversor-
gung +

2 A1 Analogsensor 1 Analog Eingang 1
3 S1 GND HSI SMART

Sensor 1
Spannungsversor-
gung GND

4 A2 Analogsensor 2 Analog Eingang 2
5 S1 HSI HSI SMART

Sensor 1
HSI Signal Eingang

6 A3 Analogsensor 3 Analog Eingang 3
7 A4 Analogsensor 4 Analog Eingang 4
8 A1 – A4 GND Analogsensor

1 … 4
Analog Eingang GND

Tab. 10: Pinbelegung – Sensor 1 IN
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5.2.3 Pinbelegung – Sensor 2 IN
Die Anschlussbuchse Sensor 2 IN hat folgende Pinbelegung.

Abb. 12: Sensor 2 IN

Pin Signal Beschreibung
3.1 S2

12 … 24 V DC
HSI SMART
Sensor 2

Spannungsversor-
gung +

3.2 - - nicht belegt
3.3 S2 GND HSI SMART

Sensor 2
Spannungsversor-
gung GND

3.4 - - nicht belegt
3.5 S2 HSI HSI SMART

Sensor 2
HSI Signal Eingang

Tab. 11: Pinbelegung – Sensor 2 IN

5.2.4 Pinbelegung – LAN Anschluss
Die Anschlussbuchse LAN hat folgende Pinbelegung.

Abb. 13: LAN

Pin Signal Beschreibung
1 ETH TX+ Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für

Datenversand +
2 ETH RX+ Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für

Datenempfang +
3 ETH TX- Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für

Datenversand -
4 ETH RX- Netzwerk (LAN) Ethernet-Port für

Datenempfang -
Tab. 12: Pinbelegung – LAN Anschluss
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5.2.5 CSI-C-11 - Anschluss Beispiele
Hier finden Sie Anschluss Beispiele zum CSI-C-11.

Abb. 14: Anschlussbeispiel CSI-C-11-0-0-0
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Abb. 15: Anschlussbeispiel CSI-C-11 - CS1000 - HDA48x6-A -
ETS7246-B

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1
0

A



5 | Montage, Installation und Inbetriebnahme HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH

34 / 84 BeWa CSI-C-11 4548075a V250-V253 de print

Abb. 16: Anschlussbeispiel ZBE CSI 60

Weitere Details zu den ZBE CSI 60 Anschlüssen siehe
ZBECSI 60 Anschlussadapter - Anschlussübersicht [} 74].
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5.3 Inbetriebnahme
Parametrieren Sie das CSI vor dem Betrieb gemäß folgender
Kapitel.

5.3.1 CSI einstellen
Um das CSI in die Netzwerkumgebung einzubinden, passen
Sie die Werkseinstellungen wie IP-Adresse, Subnetzmaske,
SSID sowie die Kommunikation der angeschlossenen Senso-
ren, usw. an Ihre Bedürfnisse / Erfordernisse an.

5.3.1.1 CSI via FluMoS mobile einstellen
Um das CSI via FluMoS mobile einzustellen, laden Sie sich die
App für Android Betriebssysteme aus dem Google Play Store
und installieren Sie dieses auf Ihrem mobilen Endgerät.

Stellen Sie anschließend eine Verbindung via W-LAN zu ihrem
mobilen Endgerät her.
Das CSI meldet sich mit der SSID: HYDAC_AP (Werkseinstel-
lung).

Ist die Verbindung hergestellt, können Sie im Dialogmenü alle
erforderlichen Einstellungen vornehmen.

5.3.1.2 CSI via LAN einstellen
Um das CSI via LAN Verbindung einzustellen, gehen Sie wie
folgt vor: 

ü Das CSI-C-11 ist mit einem LAN Kabel mit dem Endge-
rät verbunden.

1. Geben Sie die IP-Adresse des CSI in den Browser ihres
Endgerätes ein.

ð Sie gelangen zur Login Seite.

2. Loggen Sie sich mit den gültigen Zugangsdaten ein.

O Sie gelangen zum Webinterface des CSI-C-11.

Die Werkseinstellung der IP-Adresse, finden Sie unter dem
Kapitel Werkseinstellungen Übersicht [} 41]
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Benutzername Hydac
Passwort CSI-C-11
Tab. 13: Werkseinstellungen Webserver

Bitte beachten Sie, dass sich ihr PC bzw. mobiles Endgerät
im gleichen Subnetz wie das CSI-C-11 befindet.

Verwenden Sie einen geeigneten JavaScript fähigen Browser
verwenden z. B. Google Chrome, Mozilla Firefox, Apple Safari
oder Microsoft Edge.

5.3.1.3 CSI via W-LAN einstellen
Um das CSI via W-LAN Verbindung zu parametrieren, gehen
Sie wie folgt vor:

ü Das W-LAN am CSI-C-11 ist aktiviert. Das bedeutet das
CSI-C-11 ist im Auslieferungszustand und der Para-
meter Wifi = enable.

1. Stellen Sie eine W-LAN Verbindung zwischen CSI-C-11
und ihrem mobilen Endgerät her.
Das CSI-C-11 meldet sich mit der SSID: HYDAC_AP.
(Werkseinstellung)

2. Geben Sie die IP-Adresse 192.168.0.30 in den Browser
ihres Endgerätes ein.

O Sie gelangen zum Webinterface des CSI-C-11.

Verwenden Sie einen geeigneten JavaScript fähigen Browser
verwenden z. B. Google Chrome, Mozilla Firefox, Apple Safari
oder Microsoft Edge.

Sehen Sie dazu auch

2 Werkseinstellungen Übersicht [} 41]
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6 Werkseinstellungen
Das CSI wird mit den nachfolgenden Werkseinstellungen aus-
geliefert.

6.1 Werkseinstellungen Beschreibung
Hier finden Sie die Beschreibungen der Einstellungen und die
Grenzwerte.

Menüpunkt Beschreibung
Device Address HSI-Busadresse des CSI
Save Time (s) Speicherintervall für den Datenlogger

(1 … 65535 Sekunden).
SSID Name des Access Point (maximal

31 Zeichen).
Security W-LAN Verschlüsselung einschaltbar

(WPA2).
Key Passwort für die Verschlüsselung (mini-

mal 8, maximal 15 Zeichen).
Wifi disable Ein- / Ausschalten der Wifi Verbindung
IP IP-Adresse für die LAN-Verbindung.
Subnet Subnetz Maske für die LAN-Verbin-

dung.
Gateway Standard Gateway für die LAN-Verbin-

dung.
Time (hh:mm:ss) Uhrzeit für den Datenlogger.
Date (dd/mm/yy) Datum für den Datenlogger.
Analog 1 … 4

(Nur bei CSI-C-11-x-
x-1)

Parametrierung angeschlossener ana-
loger Sensoren.

Channel Type Analoger Kanaltyp wählbar zwischen:

-OFF
- 4 … 20 mA,
- 0 … 20 mA,
- 0 … 10 V
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Menüpunkt Beschreibung
- 0 … 5 V
- 2 … 10 V,
- 1 … 5 V

Name Name des Analogkanals.
Unit Einheit des Analogkanals.
Lower Range Minimalwert des Analogkanals.
Upper Range Maximalwert des Analogkanals.
Modbus ID 1
Register Offset 0
Format Messprotokolle / -werte via Modbus

auslesen [} 48]
Baudrate 19200
Parity None
Data bits 8
Stop bits 1
Input Register
Mapping

Beispiel mit CS1000 / AS1000 [} 53]

Working Pressure System Arbeitsdruck
Duty Cycle Belastungszyklus
Contamination
Sensitive

Verschmutzungsempfindlichkeit

Systems Life
Expectancy

Erwartete System Lebenszeit

Cost of Component
Replacement

Kosten bei Teiletausch

Cost of Downtime Stillstandskosten
Risk Ausfallrisiko
Hydraulic Component
(select most
sensitive)

Auswahl des Bauteils gemäß Fluidcon-
trolling Kontaminationsfibel

Pressure Level Auswahl der Druckstufe gemäß Konta-
minationsfibel
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Menüpunkt Beschreibung
SX Limit X Grenzwert für die Ampelfunktion, siehe

Ampelfunktion auswerten / auslesen
[} 54]

Alerting Active Aktivieren der Ampelfunktion
Sender Name Name des Absenders für die Mailfunk-

tion, siehe Werkseinstellungen Über-
sicht [} 41]

Sender Address E-Mail Adresse des Absenders
Server Address Adresse des Mailservers
Server User Name Benutzername für die Anmeldung am

Mailserver
Server User
Password

Passwort für die Anmeldung am Mail-
server

Recipient Address E-Mail Adresse des Empfängers
Start Messaging after
min

Verzögerung bis zur ersten E-Mail

Delay between
Messages h

Verzögerung bis zur nächsten E-Mail

Send Mail? Aktivieren der Mailfunktion
Activate CMX Client Aktivieren der CMX-Push-to-Cloud

Funktion
Server Address
(CMX Settings)

Adresse des CMX Servers, auf den
Daten übertragen werden sollen

Server Port Port des CMX Servers
Server User Name
(CMX Settings)

Benutzername des CMX Clients

Server User
Password

Server Passwort des CMX Users

Station ID ID der CMX Station, für die Daten
geschrieben werden sollen

Datapoint ID Erste Datenpunkt ID der CMX Daten-
punkte die übertragen werden

Save Time Speicherintervall in dem Daten in CMX
geschrieben werden
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Menüpunkt Beschreibung
Username
(Webinterface
Settings)

Benutzername für Webinterface und
FTP Zugriff

Current password Aktuelles Passwort des CSI Benutzers
New Password Neues Passwort, das vergeben werden

soll
Repeat new
password

Erneute Eingabe vergebenden Pass-
worts

Use authentication? Aktivieren des Authentifizierung für
Webinterface-Anmeldung

Tab. 14: Werkseinstellungen Beschreibung
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6.2 Werkseinstellungen Übersicht
Folgende Einstellungen sind möglich und als Werkseinstellun-
gen sind im Dialogmenü voreingestellt.

Main Menu Werkseinstel-
lungen

Device
Settings

Device Address a
Save Time (s) 60
SSID HYDAC_AP
Security OFF
Key 12345678

Wifi Settings SSID HYDAC_AP
Security OFF
Key 12345678

Ethernet
Settings

IP 192.168.0.30
Subnet 255.255.255.0
Gateway 192.168.0.1

Time/Date
Settings

Time (hh:mm:ss)
Date (dd/mm/
yy)

Analog
Settings

(Nur bei CSI-
C-11-x-x-1)

Analog 1 Channel Type OFF
Name Analog 1
Unit bar
Lower Range 0

Analog 2 Channel Type OFF
Name Analog 2
Unit bar
Lower Range 0

Analog 3 Channel Type OFF
Name Analog 3
Unit bar
Lower Range 0

Analog 4 Channel Type OFF
Name Analog 4
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Main Menu Werkseinstel-
lungen

Unit bar
Lower Range 0

Modbus
Settings

Unit bar
Lower Range 0
Upper Range 100

Modbus ID 1
Register Offset 0
Format Neues Format
Modbus RTU
Settings

Baudrate 19200
Parity Keine
Data bits 8
Stop bits 1

Input Register
Map

Siehe Beispiel

Alert
Settings

ISO 12669 Working
Pressure

0…60 bar

Duty Cycle Light
Contaminatio
n Sensitivity

Minimal

System Life
Expectancy

0…1000 h

Cost of
Component
Replacement

Low

Cost of
Downtime

Low

Risk Low
Contamination
Handbook

Hydraulic
Component

Costum

Pressure
Level

< 140 bar

Alerting active? false
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Main Menu Werkseinstel-
lungen

E-Mail
Settings

Sender Name Hydac CSI-C-11
Sender Address example@example.com
Server Address smtp.example.com
Server User
Name

Hydac

Server User
Password

12345678

Recipient
Address

recipient@example.com

Start Messaging
after min

30

Delay between
Messages h

24

Send E-Mail? false
CMX
Settings

Activate CMX
Client

false

Server Address server.adress.com
Server Port 443
Server User
Name

cmxUserName

Server User
Password

cmxUserPassord

Station ID 123456789
Datapoint ID 123456789
Save Time 30s

Webinterface
Settings

Username Hydac
Current
Password
New Password
Repeat New
Password
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Main Menu Werkseinstel-
lungen

Use
authentification

false

Tab. 15: Werkseinstellungen CSI-C-11-0-0-1/-000
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7 Betrieb
Für den Betrieb schalten Sie die Spannungsversorgung zum
CSI ein bzw. stecken das Netzteil in eine geeignete
Steckdose.

Beachten Sie im Betrieb die Status LED am CSI.

Status LED

Abb. 17: Status LED

Status LED
Farbe

Beschreibung

LED leuchtet
nicht

Keine Spannungsversorgung

Orange Bootphase
Grün Betrieb

Rot Fehler, siehe Kapitel Fehlersuche / Stö-
rungsbeseitigung [} 64]
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7.1 Messprotokolle / -werte auslesen / auswerten
Zum Auslesen / Auswerten der Messprotokolle / Messwerte
können Sie eine der folgenden Software / Protokolle wählen.

7.1.1 Messprotokolle / -werte mit FluMoS auslesen /
auswerten
Die FluidMonitoring Software FluMoS dient zum Auslesen und
Analysieren von Messprotokollen / Messwerten aus HYDAC
Sensoren / Interfaces oder Geräten. 

FluMoS light  steht Ihnen als Download auf der Homepage
www.hydac.com zur Verfügung. 

– Kostenlos als Download
– ≤ 3 Sensoren auslesbar / auswertbar

FluMoS professional  können Sie als Zubehör kostenpflichtig
erwerben. 

– Kostenpflichtig
– ≤ 16 Sensoren auslesbar / auswertbar / parametrierbar
– Updateberechtigt für Major Release

FluMoS mobile für Ihr mobiles ANDROID Endgerät erhalten
Sie im Google Play Store. 

– Datenübermittlung erfolgt ausschließlich über eine draht-
lose Verbindung zwischen mobilem Endgerät und Sensor /
Interface wie z. B. W-LAN oder Bluetooth (Geräteabhän-
gig)

– Kostenloser Download)
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Das FluidMonitoring Toolkit FluMoT  ist ein Paket von Treibern
und Programmen, das Sie bei der Einbindung von HYDAC
Sensoren in Ihre eigene Benutzerumgebung / Software unter-
stützt.

Hierzu stehen Ihnen alle HYDAC Programmbibliotheken, eine
detaillierte Beschreibung und Hilfe sowie Beispielprogramme
in verschiedenen Programmiersprachen zur Verfügung.
FluMoT können Sie als Zubehör kostenpflichtig erwerben.
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7.1.2 Messwerte via Modbus auslesen
Über die Ethernet- oder RS485 Schnittstelle mit implementier-
tem Modbus® Protokoll, können Sie die angeschlossenen Sen-
soren in ein Netzwerk oder übergeordnete Zustandsüber-
wachungs- (Condition Monitoring System CMS) bzw. Steue-
rungssysteme (SPS) und Prozessleitsysteme einbinden.

Die Messwerte werden hierbei per Ethernet (Modbus® TCP)
oder RS485 (Modbus® RTU) zur Verfügung gestellt. Die nach-
folgend beschriebenen Input Register gelten sowohl für die
TCP als auch die RTU Variante. 

Modbus® Funktion „Read Input Register“ -
(Funktionscode 0x04)
Mit der Modbus® Funktion „Read Input Register“ wird eines
oder mehrere Register ausgelesen und die Daten zurückge-
sendet. Je Register werden zwei Bytes gesendet (High Byte
first). Dazu können Sie zwei unterschiedliche Formate für die
Register einstellen Neues Format oder Altes Format. Details
siehe Input Register Mapping - Neues Format [} 49] oder
Input Register Mapping - Altes Format [} 51].
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7.1.2.1 Input Register Mapping - Neues Format
Hier finden Sie das Mapping der Input Register des Modbus -
Neues Format.

CSI-C-11 Input Register
Device ID (16 Zei-
chen)
8 Register mit je 2
Zeichen

0x0000 + Register Offset
0x0001 + Register Offset
0x0002 + Register Offset
0x0003 + Register Offset
0x0004 + Register Offset
0x0005 + Register Offset
0x0006 + Register Offset
0x0007 + Register Offset

Status Code 0x0008 + Register Offset
Error Code 0x0009 + Register Offset
Kanal 1 (32bit) 0x000A + Register Offset high byte

0x000B + Register Offset low byte
Kanal 2 (32bit) 0x000C + Register Offset high byte

0x000D + Register Offset low byte
Kanal 3 (32bit) 0x000E + Register Offset high byte

0x000F + Register Offset low byte
Kanal 4 (32bit) 0x0010 + Register Offset high byte

0x0011 + Register Offset low byte
Kanal 5 (32bit) 0x0012 + Register Offset high byte

0x0013+ Register Offset low byte
Kanal 6 (32bit) 0x0014 + Register Offset high byte

0x0015 + Register Offset low byte
Kanal 7 (32bit) 0x0016 + Register Offset high byte

0x0017 + Register Offset low byte
Kanal 8 (32bit) 0x0018 + Register Offset high byte

0x0019 + Register Offset low byte
Kanal 9 (32bit) 0x001A + Register Offset high byte

0x001B + Register Offset low byte
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CSI-C-11 Input Register
… … …

… …
Kanal 24 (32bit) 0x0038 + Register Offset high byte

0x0039 + Register Offset low byte
Tab. 16: Input Register Mapping - Neues Format

Der Register Offset kann im Dialogmenü parametriert werden
(Werkseinstellung: 0x0000).
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7.1.2.2 Input Register Mapping - Altes Format
Hier finden Sie das Mapping der Input Register des Modbus -
Altes Format.

Input Register
Sensor 1 Input Register
Device ID (16 Zei-
chen)
8 Register mit je 2
Zeichen

0x0000
0x0001
0x0002
0x0003
0x0004
0x0005
0x0006
0x0007

Status Code 0x1000
Error Code 0x1001
Kanal 1 (32bit) 0x2000 high byte

0x2001 low byte
… … …

… …
Kanal 32 (32bit) 0x203E high byte

0x203F low byte
… … …
Sensor 2 + Analog-
Modul

Input Register (Offset
0x8000)

Device ID (16 Zei-
chen)
8 Register mit je 2
Zeichen

0x8000
0x8001
0x8002
0x8003
0x8004
0x8005
0x8006
0x8007
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Input Register
Status Code 0x9000
Error Code 0x9001
Kanal 1 (32bit) 0xA000 high byte

0xA001 low byte
… … …

… …
Kanal 32 (32bit) 0xA03E high byte

0xA03F low byte
Tab. 17: Input Register Mapping – Altes Format

Über den Sensor Dialog können Sie die Belegung der Input
Register einsehen. Die Belegung ist abhängig von den ange-
schlossenen Sensoren.
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Sehen Sie dazu auch

2 Werkseinstellungen [} 37]

7.1.2.3 Input Register Map - Beispiel mit Sensor CS1000
und AS1000
Hier finden Sie ein Beispiel der Input Register am Beispiel mit
CS1000 und AS1000.

Über den Sensor Dialog können Sie die Belegung der Input
Register einsehen. Die Belegung ist abhängig von den ange-
schlossenen Sensoren.

Abb. 18: Input Register Map - Beispiel mit Sensor CS1000 und
AS1000

Die HSI-Busadressen für Sensor 1 und Sensor 2 müssen
unterschiedlich sein.
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7.1.3 Messprotokolle / -werte via FluMoT auslesen
Das FluidMonitoring Toolkit FluMoT  ist ein Paket von Treibern
und Programmen, das Sie bei der Einbindung von HYDAC
Sensoren in Ihre eigene Benutzerumgebung / Software unter-
stützt.

Hierzu stehen Ihnen alle HYDAC Programmbibliotheken, eine
detaillierte Beschreibung und Hilfe sowie Beispielprogramme
in verschiedenen Programmiersprachen zur Verfügung.
FluMoT können Sie als Zubehör kostenpflichtig erwerben.

7.1.4 Messprotokolle via FTP auslesen
Die gespeicherten Messprotokolle können via FTP vom CSI-
C-11 gelesen werden. Der Dateitransfer kann dabei mit jeder
FTP Client-Software wie z. B. FileZilla per Ethernet erfolgen.
Verwenden Sie dazu den Benutzername Anonymous ohne
Password.

Falls für das CSI die Authentifizierungsoption ausgewählt
wurde, melden Sie sich hier mit Ihrem vergebenen Passwort
und dem Nutzernamen Hydac an. Informationen zur Aktivie-
rung der Authentifizierungs-Option, sowie zur Vergabe eines
eigenen Passworts finden Sie im Kapitel Zugangsdaten für
Webinterface und FTP ändern [} 62].

7.2 Ampelfunktion auswerten / auslesen
Zur Messwertüberwachung ist das CSI mit einer Ampelfunktion
ausgestattet. Sie überwacht definierte Schwell- und Grenz-
werte des angeschlossenen Sensors sowie die Plausibilität
des Messwertes vom Sensor. 

Aktivieren Sie diese Funktion im Dialogmenü zum Unterpunkt
Alert Settings, Details siehe Werkseinstellungen Übersicht
[} 41].

Das CSI-C-11 besitzt zwei integrierten Assistenten zur Festle-
gung von Grenzwerte für die partikuläre Feststoffverschmut-
zung. Details dazu finden Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Die Ampelfunktion steht nur bei der Verwendung von
HSI SMART Sensoren zur Verfügung.
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7.2.1 Methode zur Festlegung von
Verschmutzungsgrenzwerten gemäß ISO 12669
Bei der Methode gemäß ISO 12669 - Fluidtechnik - Bestim-
mungsverfahren erforderlicher Sauberkeitsstufe eines Sys-
tems, handelt es sich um eine normierte Methode zur Grenz-
wertbestimmung.

Setzen Sie hier die Werte für Ihr System wie:
– den Arbeitsdruck,
– den Belastungszyklus,
– die Verschmutzungsempfindlichkeit,
– die Erwartete System-Lebenszeit,
– die Kosten bei Teiletausch,
– die Stillstandkosten und
– das Ausfallrisiko

7.2.2 Methode zur Festlegung von
Verschmutzungsgrenzwerten gemäß
Kontaminationsfibel
Bei der Methode - Kontaminationsfibel, erfolgt die systemsei-
tige Empfehlung zur Festlegung eines Verschmutzungsgrenz-
wertes z. B. gemäß ISO 4406 anhand weniger fest definierter
Kriterien.

Wählen Sie die Verschmutzungsempfindlichste Komponente in
ihrem System und die Druckstufe aus. Drücken Sie auf
Set Cleanliness Level und die Grenzwerte gemäß der Flu-
idcontrolling Kontaminationsfibel werden automatisch einge-
tragen. Diese Grenzwerte können Sie nach eigenem Wunsch
korrigieren. Der Status dieser Ampelfunktion wird im
Error Code dargestellt siehe Kapitel Fehlersuche / Störungs-
beseitigung [} 64].

7.3 Benachrichtigung via E-Mail versenden
Als Ergänzung der Grenzwertfunktion, verfügt das CSI über
die Möglichkeit Benachrichtigungen als E-Mails zu versenden.
Stellen Sie dazu den Mailserver und den Empfänger ein.
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Eine Benachrichtigung via E-Mail erfolgt, nachdem einer der
eingestellten Grenzwerte für einen Zeitraum
(Start Messaging after min) überschritten wird. Eine erneute
Benachrichtigung wird erst nach der eingestellten Verzögerung
(Delay between Messages h) verschickt.

Eine dauerhafte Verbindung zu einem Mailserver via Ethernet
(LAN) ist erforderlich. Dies setzt die korrekte Konfiguration der
Ethernet-Einstellungen voraus – auch die Gateway-Einstellun-
gen müssen korrekt konfiguriert sein, damit der eingetragene
Mailserver vom Gerät erreicht werden kann.

7.3.1 Beispiel - E-Mail Einstellungen am Webserver
Nachfolgend sehen Sie die E-Mail Einstellungen am Beispiel
vom Gmail / Googlemail Mailserver.

Sender Name

Sender Address

Server Address

Server User Name

Server User Password

Receipient Adress

Start Messaging after min

Delay between Messages h

Send E-Mail?

24

30

example@hydac.com

csiexample

smtp.googlemail.com

csiexample@gmail.com

HYDAC CSI-C-11

Abb. 19: Beispiel: E-Mail Settings

Nachdem Sie die Einstellungen mit Ok bestätigen, wird eine
Test E-Mail versendet. Ist die Konfiguration fehlerhaft und die
Test E-Mail kann nicht verschickt werden, wird ein Fehlercode
angezeigt, siehe Kapitel Fehlersuche / Störungsbeseitigung
[} 64].
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Um einen Mailversand via Gmail / Googlemail zu gewährleis-
ten, müssen Sie die Sicherheitseinstellungen Ihres
Google Accounts anpassen. Aktivieren Sie Zugriff durch weni-
ger sichere Apps.

In der Standardeinstellung Ihres Google Account ist der
Zugriff deaktiviert.

7.4 Webinterface öffnen / bedienen
Für die Bedienung des CSI-C-11 steht ein umfangreiches
Webinterface per LAN oder die vereinfachte Version über W-
LAN zur Verfügung. Details dazu finden Sie in den nachfolgen-
den Kapiteln.

7.4.1 Webinterface via LAN öffnen / anzeigen / bedienen
Mit dem Webinterface via LAN haben Sie die Möglichkeit,
aktuelle Messwert, sowie deren Verlauf anzuzeigen
(Measure), die gespeicherten Messprotokolle zu löschen oder
herunterzuladen (Logs), sowie die Messwertüberwachung mit
einer Ampeldarstellung für die parametrierten Schwellwerte
und den Gerätestatus zu visualisieren (Info). Die Parametrie-
rung des Gerätes kann über den Tab (Settings) im Webinter-
face via LAN erfolgen. Die aktuelle Versionsnummer des Web-
interfaces finden Sie im (Home) Tab. Die Bedienung des
Webinterfaces via LAN erfolgt analog zur Bedienung mit der
FuMoS mobile App für Android Endgeräte.
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Abb. 20: Webinterface via LAN

1. Öffnen Sie das Webinterface, siehe CSI via LAN einstel-
len [} 35]

ð Das Webinterface wird Ihnen angezeigt.

2. Wählen Sie die gewünschte Information über die ver-
schiedenen Tabs

O Schließen Sie das Webinterface durch Verlassen der
URL.
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7.4.2 Webinterface via W-LAN öffnen / anzeigen /
bedienen
Das vereinfachte Webinterface via W-LAN bietet einen einge-
schränkten Funktionsumfang und kann von Ihrem mobilen
Endgerät mit JavaScript-fähigem Browser aufgerufen und
bedient werden.

Im Tab (Measure) werden aktuelle Messwerte, sowie der
Gerätestatus und –Info angezeigt. Die Möglichkeit zum Verwal-
ten von Messwertprotokollen (Download/Löschen) ist ebenfalls
über dem Tab (Logs) gegeben. Die Parametrierung des Gerä-
tes kann analog zum Webinterface via LAN oder
FluMoS mobile App für Android Endgeräte über den Tab
(Settings) erfolgen.

Abb. 21: Webinterface via W-LAN

1. Öffnen Sie das Webinterface, siehe CSI via W-LAN ein-
stellen [} 36]

ð Das Webinterface wird Ihnen angezeigt.

2. Wählen Sie die gewünschte Information über die ver-
schiedenen Tabs

O Schließen Sie das Webinterface durch Verlassen der
URL.
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7.5 Messdaten an das CMX senden
Das CSI-C-11 kann als Datenquelle für die Cloudplattform
HYDAC CMX verwendet werden. Dazu muss das Gerät mit
Ihren CMX-Server- und Nutzerdaten parametriert werden.

Um die CMX Push-to-Cloud Funktion des CSI-C-11 zu nutzen,
müssen Sie die Serveradresse und Portnummer des verwen-
deten CMX-Servers eintragen. Die Nutzerdaten des CMX Nut-
zers, für den die Datenstation in Ihrem CMX angelegt wurde,
müssen in den Einstellungen im Gerät hinterlegt werden. Glei-
ches gilt für die Station ID und Datapoint ID der zu beschrei-
benden Messstation. Das Schreibintervall, in dem das Gerät
die Messdaten in das CMX überträgt, ist über die Einstellung
Save Time parametrierbar.

Abb. 22: CMX Settings Beispiel für die Einstellungen

Für die Messpunkte, die in das CMX übertragen werden sol-
len, muss eine entsprechende Station für den verwendeten
Nutzer angelegt sein. Die Datenpunkte in der Plattform müs-
sen der Sensorkonfiguration im CSI-C-11 entsprechen, damit
die Messdaten korrekt übertragen werden können. Eine feh-
lerhafte Konfiguration wird im Error Code dargestellt siehe
Kapitel Fehlersuche / Störungsbeseitigung [} 64].
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Eine dauerhafte Verbindung zu dem ausgewählten CMX-Ser-
ver via Ethernet (LAN) ist erforderlich. Dies setzt die korrekte
Konfiguration der Ethernet-Einstellungen voraus – auch die
Gateway-Einstellungen müssen korrekt konfiguriert sein,
damit der eingetragene CMX-Server vom Gerät erreicht wer-
den kann.

Für mehr Informationen über das HYDAC CMX besuchen die
Website scannen Sie den QR-Code oder besuchen die URL
https://cmx.hydac.com.
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7.6 Zugangsdaten für Webinterface und FTP ändern
Die Zugangsdaten für das Webinterface via Ethernet (LAN)
und den FTP Zugriff sind unter dem Menüpunkt Webinterface
Settings einstellbar. Die Konfiguration kann über das Webinter-
face selbst (W-LAN und LAN), FluMoS mobile und
FluMoS Professional erfolgen.

Für den in den Werkseinstellungen hinterlegten Nutzernamen
Hydac, kann ein eigenes Passwort vergeben werden. Hierzu
geben Sie bitte das neu zu vergebende Passwort in das Ein-
gabefeld New Password und zur Bestätigung in das Feld
Repeat New Password ein. Um die Authentifizierung einzu-
schalten, muss die Einstellung Use authentication angewählt
und mit der OK Taste bestätigt werden. Ein Neustart ist nicht
erforderlich.

Möchten Sie das vergebene Passwort ändern, muss die Ände-
rung durch die Eingabe des aktuellen Passworts im Feld
Current Password freigegeben werden.

Möchten Sie die Authentifizierung für das Webinterface wieder
deaktivieren, müssen Sie hierzu das aktuell vergebene Pass-
wort eingeben und das Häkchen bei der Einstellung
Use authentication entfernen.

Das vergebene Passwort muss aus mindestens 5 Zeichen
bestehen und darf Groß- und Kleinbuchstaben, Zahlen und
Sonderzeichen enthalten, mit Ausnahme von Umlauten und
den Sonderzeichen &, = und ?

Notieren Sie sich ihr vergebenes Passwort. Das Passwort
kann nicht ohne das aktuell gültige Passwort deaktiviert oder
geändert werden. Sollten Sie Ihr Passwort vergessen, muss
das Gerät vom HYDAC Service auf Werkseinstellungen
zurückgesetzt werden.
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8 Wartung durchführen
Das ContaminationSensor Interface CSI ist wartungsfrei. 1
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9 Fehlersuche / Störungsbeseitigung
Um bei Störungen schnelle und umgehende Abhilfe zu schaf-
fen, finden Sie in diesem Kapitel die häufigsten Störungen mit
der Ursache und Abhilfe.

Ist eine Verbindung via W-LAN zum CSI nicht möglich, prüfen
Sie folgende Punkte:

– Umgebungseinflüsse stören den Empfang z. B. Antenne
verdeckt.

– Die Entfernung zum CSI ist zu groß.
– Der PC bzw. das Smartphone / Tablet ist mit einem ande-

ren Access Point im W-LAN verbunden.

LED High
Byte

Low
Byte

Beschreibung Abhilfe

- - - Das CSI wird nicht
mit Spannung ver-
sorgt.

Schalten Sie die
Spannungsversor-
gung zum CSI
ein.

Grün 0 0 Kein Fehler. -
Orang
e

0 0 Bootphase, das
CSI antwortet wäh-
rend dieser Zeit
nicht.

Warten Sie bis die
Status LED grün
oder rot leuchtet.

Rot 0 1 Fehler in der Kom-
munikation mit dem
Sensor 1.

– Prüfen Sie die
Einstellung
von
SMART Sens
or Count in
den
Device Settin
gs.

– Starten Sie
das CSI neu.

– Prüfen Sie
den Sensor 1.

– Prüfen Sie
Verkabelung.
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LED High
Byte

Low
Byte

Beschreibung Abhilfe

Rot 0 2 Fehler in der Kom-
munikation mit dem
Sensor 2.

– Prüfen Sie die
Einstellung
von
SMART Sens
or Count in
den
Device Settin
gs.

– Starten Sie
den CSI neu.

– Prüfen Sie
den Sensor 2.

– Prüfen Sie
Verkabelung.

Rot 0 3 Fehler bei Initiali-
sierung des Analog
Moduls.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 4 Fehler bei Initiali-
sierung des W-LAN
Moduls.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 5 Initialisierung des
CSI.

-

Rot 0 6 Fehler des Flash
Speichers.

Löschen Sie den
Log-Speicher und
starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 16 Fehler beim Laden
der Benutzerein-
stellungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 17 Fehler beim Spei-
chern der Benut-
zereinstellungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 18 Fehler beim Laden
der Werkseinstel-
lungen.

Starten Sie das
CSI neu.
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LED High
Byte

Low
Byte

Beschreibung Abhilfe

Rot 0 19 Fehler beim Spei-
chern der Werks-
einstellungen.

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 0 20 Der Log Speicher
ist voll.

Löschen Sie nicht
mehr benötigte
Protokolle aus
dem Speicher.

Rot 0 21 Eine E-Mail
Benachrichtigung
konnte nicht
gesendet werden.

Prüfen Sie 
- Mailserver
Adresse, 
- Benutzername,
- Passwort und 
- Empfänger E-
Mail Adresse.

Rot 0 22 CMX Socket-Feh-
ler, CSI kann keine
Verbindung zum
CMX Server auf-
bauen.

Prüfen Sie die
Netzwerkverbin-
dung und die
CMX-Server-Ein-
stellungen.

Rot 0 23 CMX Socket-Feh-
ler, CSI kann keine
Verbindung zum
CMX Server auf-
bauen.

Prüfen Sie die
Netzwerkverbin-
dung und die
CMX-Server-Ein-
stellungen.

Rot 0 24 CMX Parse-Fehler,
Verbindung zum
Server besteht,
Daten konnten
nicht abgelegt wer-
den.

Prüfen Sie CMX-
Daten, wie:
- Nutzername,
- Passwort,
- Station ID und
- Datapoint ID.

Rot 0 25 CMX Encode-Feh-
ler

Starten Sie das
CSI neu.

Rot 1 X x = Fehlercode von
Sensor 1.

Lesen Sie Details
in der Dokumen-
tation zum Sen-
sor 1.
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LED High
Byte

Low
Byte

Beschreibung Abhilfe

Rot 2 y y = Fehlercode von
Sensor 2.

Lesen Sie Details
in der Dokumen-
tation zum Sen-
sor 2.

Tab. 18: Fehlersuche

Ampelfunktion – Error Code auswerten / auslesen
Um den aktuellen Status der Ampelfunktion aus dem
Error Code zu ermitteln, maskieren Sie die jeweiligen Bits: 

High byte
15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Low byte Sensor
S1 S2
(2)

(2)

(1)

(3)

(4)

(3) (1)

(1)

(4)
(1)

(1)
(1)

(1)

(1)

S2 S1

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
1
0
1
0

0
0
1
0
0
1
0

0
1
0
0
1
0
0

1
0
0
0
1
0
0

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

Abb. 23: Ampelfunktion – Error Code auswerten / auslesen

(1) Grün Messwerte o.k.
(2) Gelb CS1000 --> Messwert ≥ Grenzwert

– 1,0 ISO Klasse

AS, HLB und MCS --> Messwert
≥ 80% vom Grenzwert

(3) Rot Messwert hat eingestellten Grenz-
wert überschritten

(4) Rot Messwerte nicht plausibel
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10 Entsorgen / recyceln
Demontieren und recyceln  Sie das nicht mehr verwendbare
Produkt nicht als ganze Einheit, sondern in Einzelteilen und
nach Art der Materialien. Entsorgen Sie das Produkt nach
erfolgter Demontage und sortenreiner Trennung aller Teile
umweltgerecht.
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A Anhang
In diesem Anhang finden Sie ergänzende Informationen zum
Produkt.

A.1 Kundendienst finden
Die Kontaktdaten wie Telefonnummern, E-Mail- oder Versand-
adressen für Hotline, Produktsupport, Kundendienst, Nieder-
lassungen, Servicepartner für Instandhaltung, Reparatur und
Ersatzteile finden Sie auf unserer Homepage www.hydac.com.

HYDAC SYSTEMS & SERVICES GMBH 
Friedrichsthaler Str. 15, Werk 13 
66450 Neunkirchen - Heinitz
Deutschland
Telefon: +49 6897 509 01
Telefax: +49 6897 509 324
E-Mail: service@hydac.com
Homepage: www.hydac.com
Tab. 19: HYDAC Service Deutschland
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A.2 Zubehör finden
Für eine optimale Analgenintegration des
ConditionSensor Interface CSI-C-11 ist folgendes Originalzu-
behör erhältlich:

Verbindungskabel / Anschlusskabel
Folgende Verbindungskabel für Sensoren stehen zur Verfü-
gung:

ZBE43 Verbindungsleitung, ungeschirmt, schwarz,
Buchse M12x1, 8-polig, A-kodiert <-> Stecker M12x1, 8–
polig, A–kodiert

Bezeichnung Artikel-Nr.
Verbindungsleitung, L: 0,5 m, ZBE43-005
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

4193544

ZBE30 Verbindungsleitung, ungeschirmt, schwarz,
Buchse M12x1, 5-polig, A <-> Stecker M12x1, 5–polig, –
kodiert

Bezeichnung Artikel-Nr.
Verbindungsleitung, L: 0,5 m, ZBE30-005
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

4193586

Verbindungsleitung, L: 2 m, ZBE30-02
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

6040851

Verbindungsleitung, L: 3 m, ZBE30-03
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

6053924

Verbindungsleitung, L: 5 m, ZBE30-05
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

6040852

Verbindungsleitung, L: 20 m, ZBE30-20
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

3761071

Verbindungsleitung, L: 10 m, ZBE30-10
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

3534972
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Bezeichnung Artikel-Nr.
Verbindungsleitung, L: 30 m, ZBE30-30
Leitungsmantel: -, Farbe: schwarz, -

3656854

ZBE42S Anschlussleitung, geschirmt,
M12x1 Buchse, 8 -polig, gerade A-kodiert <->  offenes
Kabelende

Bezeichnung Artikel-Nr.
Anschlussleitung, L = 2 m, ZBE42S-02 
schwarz, -, -

3281220

Anschlussleitung, L = 5 m, ZBE42S-05 
schwarz, -, -

3281239

Anschlussleitung, L = 10 m, ZBE42S-10 
schwarz, -, -

3449681

Anschlussleitung, L = 20 m, ZBE42S-20 
schwarz, -, -

3654932

ZBE47S Anschlussleitung , geschirmt,
M12x1 Buchse, 5 -polig, gerade <->  offenes Kabelende

Bezeichnung Artikel-Nr.
Anschlussleitung, L: 5 m, a = - mm², 
Leitungsmantel: - , Farbe: schwarz, - 
ZBE47S-05

3527626

Anschlussleitung, L: 10 m, a = - mm², 
Leitungsmantel: - , Farbe: schwarz, - 
ZBE47S-10

3527627

Anschlussleitung, L: 15 m, a = - mm², 
Leitungsmantel: - , Farbe: schwarz, - 
ZBE47S-15

4033085

ZBE48S Anschlussleitung, geschirmt, schwarz,
Stecker M12x1, 8-polig, A <-> offenes Kabelende, 8–
polig

Bezeichnung Artikel-Nr.
Anschlussleitung, L: 2 m, ZBE48S-02
Leitungsmantel: PUR, Farbe: schwarz, IP67

6072261
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Bezeichnung Artikel-Nr.
Anschlussleitung, L: 5 m, ZBE48S-05
Leitungsmantel: PUR, Farbe: schwarz, IP67

6245278

Anschlussleitung, L: 10 m, ZBE48S-10
Leitungsmantel: PUR, Farbe: schwarz, IP67

6072262

ZBE45 Verbindungsleitung, geschirmt 
M12x1, Buchse, 4-polig, D-kodiert <-> RJ45 Stecker,
gerade

Bezeichnung Artikel-Nr.
Verbindungsleitung, L: 0,5 m, ZBE45-005
Leitungsmantel: -, Farbe: grün, -

4577285

Verbindungsleitung, L: 5 m, ZBE45-05
Leitungsmantel: -, Farbe: grün, -

3346100

Verbindungsleitung, L: 10 m, ZBE45-10
Leitungsmantel: -, Farbe: grün, -

3346101

Verbindungsleitung, L: 20 m, ZBE45-20
Leitungsmantel: -, Farbe: grün, -

4509184

Verbindungsleitung, L: 30 m, ZBE45-30
Leitungsmantel: -, Farbe: grün, -

4217234

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1
0

A



HYDAC FILTER SYSTEMS GMBH Anhang | A

BeWa CSI-C-11 4548075a V250-V253 de print 73 / 84

ZBECSI-60 Anschlussadapter, 6-fach, , -,
M12x1, -polig, -kodiert

Bezeichnung Artikel-Nr.
Anschlussadapter, 6-fach, L: 0,15 m, ZBECSI-60
Leitungsmantel: -, Farbe: -, -,
Details siehe ZBECSI 60 Anschlussadapter -
Anschlussübersicht [} 74]

4420372

Netzteil
Folgende Netzteile stehen zur Verfügung:

Länge Artikel-Nr.
1,8 m PS5 3399939

Tab. 20: Netzteil
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A.2.1 ZBECSI 60 Anschlussadapter - Anschlussübersicht
Das ZBECSI 60 hat Anschlüsse für bis zu 6 Sensoren (4x ana-
loge Sensoren und 2x HSI SMART Sensoren) mit folgender
Belegung.

Abb. 24: ZBE CSI 60 Anschlussadapter

A1 / A2 - Analoganschluss, 5-polig

Pin Bezeichnung Beschreibung
1 Signal + Analoges Stromsignal + (z. B.

4 … 20 mA)
2 n.c. Nicht belegt
3 Signal - Analoges Stromsignal - (z. B.

4 … 20 mA)
4 n.c. Nicht belegt
5 n.c. Nicht belegt
Tab. 21: A1 / A2 - Analoganschluss, 5-polig

A3 - Analoganschluss, 5-polig

Pin Bezeichnung Beschreibung
1 +24VDC Spannungsversorgung +24 V DC
2 n.c. Nicht belegt
3 GND Spannungsversorgung GND
4 Signal Analoges Spannungssignal (z. B.

0 … 10 V)
5 n.c. Nicht belegt
Tab. 22: A3 - Analoganschluss, 5-polig
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A4 - Analoganschluss, 5-polig

Pin Bezeichnung Beschreibung
1 +24VDC Spannungsversorgung +24 V DC
2 Signal Analoges Spannungssignal (z. B.

0 … 10 V)
3 GND Spannungsversorgung GND
4 n.c. Nicht belegt
5 n.c. Nicht belegt
Tab. 23: A4 - Analoganschluss, 5-polig

S1 / S2 – HSI SMART Sensoranschluss, 8-polig

Pin Bezeichnung Beschreibung
1 +24VDC Spannungsversorgung +24 V DC
2 n.c. Nicht belegt
3 GND Spannungsversorgung GND
4 n.c. Nicht belegt
5 HSI HYDAC Sensor Interface
6 n.c. Nicht belegt
7 n.c. Nicht belegt
8 n.c. Nicht belegt
Tab. 24: S1 / S2 – HSI SMART Sensoranschluss, 8-polig
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Glossar

CMX

CMX ist eine Cloud- und Software-
plattform zur Zustandsüberwachung
von Maschinen, Anlagen und Pro-
zessen, dass Daten aus verschie-
denen Quellen sammelt und zum
Generieren von maschinen- und
prozessbezogenen Informationen,
Meldungen und empfohlenen Aktio-
nen verwendet. CMX ermöglicht
eine vorausschauende Wartung, bei
der Vorhersagen über die Lebens-
erwartung von Komponenten und
Systemen, ausstehende Änderun-
gen an Verbrauchsmaterialien und
prozessbedingte Fehler in Echtzeit
übermittelt werden. Daten aus ERP-
Systemen können mit Maschinen-
und Prozessdaten verknüpft wer-
den, um die Koordination zwischen
Produktion und Maschinenverfüg-
barkeit zu verbessern.

Condition Monitoring
Condition Monitoring (deutsch
Zustandsüberwachung) basiert auf
einer regelmäßigen oder permanen-
ten Erfassung des Zustandsinfor-
mationen durch Messung und Ana-
lyse über Maschinen, Anlagen und
deren Komponenten mit dem Ziel

einer zustandsabhängigen bzw.
vorausschauenden Instandhaltung
(Predictive Maintenance).

DIN

Abkürzung für Deutsches Institut für
Normung.

Fluidcontrolling Kontaminationsfibel

Die Fluicontrolling Kontaminationsfi-
bel bietet Ihnen Vergleichsfotogra-
fien zu den Verschmutzungsklassen
gemäß NAS 1638, ISO 4406 und
SAE AS 4059, die erforderliche
Reinheitsklassen für Hydraulik- und
Schmiersysteme sowie alle aktuel-
len Klassifizierungssysteme zur
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Bewertung der Ölverschmutzung
Vergleichsfotgrafien mit Erläuterun-
gen zu Verschmutzungsarten. Als
PDF ist die Fluidcontrolling Konta-
minationsfibel auf www.hydac.com
mit Nr. 7.603. in mehreren Spra-
chen downloadbar.

FluMoS light

FluMoS light steht Ihnen als Down-
load auf der Homepage
www.hydac.com zur Verfügung.
FluMoS light kann maximal 3 Sen-
soren abhängig von Ihrem Endgerät
via LAN / W-LAN oder Bluetooth
auslesen.

FluMoS mobile

FluMoS mobile für Ihr mobiles End-
gerät mit Android Betriebssystem
erhalten Sie im Google Play Store.
FluMoS mobile kann Sensoren
abhängig von Ihrem Endgerät via
W-LAN oder Bluetooth auslesen.

FluMoS professional

FluMoS professional können Sie als
Zubehör kostenpflichtig erwerben.
Mit FluMoS professional können Sie
bis zu 16 Sensoren abhängig von
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Ihrem Endgerät via LAN / W-LAN
oder Bluetooth auslesen und para-
metrieren.

FluMoT

Das FluidMonitoring Toolkit FluMoT
ist ein Paket von Treibern und Pro-
grammen, dass Sie bei der Einbin-
dung von HYDAC Sensoren in Ihre
eigene Benutzerumgebung/ Soft-
ware unter-stützt. Hierzu stehen
Ihnen alle HYDAC Programmbiblio-
theken, eine detaillierte Beschrei-
bung und Hilfe sowie Beispielpro-
gramme in verschiedenen Soft-
waresprachen zur Verfügung.

Geschäftsbedingungen
Die allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (AGB) finden Sie auf der
Homepage www.hydac.com ⇨ All-
gemeine Geschäftsbedingungen.

HSI
Abkürzung für HYDAC Sensor
Interface. HYDAC Sensor Interface
ist eine digitale Schnittstelle und ein

Protokoll, welches es ermöglicht
Sensoren, Messgeräte und PCs
miteinander zu vernetzten. HSI spe-
zifiziert den elektrischen Anschluss
und die Art und Weise der binären
Datenübertragung von HYDAC
Sensoren.

ISO 4406
Die ISO4406 ist ein internationaler
Standard (Norm) zum Thema Flu-
idtechnik – Hydraulik-Druckflüssig-
keiten. Sie beschreibt einen Zahlen-
schlüssel für den Grad der Ver-
schmutzung des Fluids durch feste
Partikel.

W-LAN

Ist die Abkürzung von Wireless LAN
(Local Area Network). Auch Syn-
onym von WiFi.
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Stichwortverzeichnis

A
Ampelfunktion

auswerten  54

D
Dokumentationsbevollmächtigter  2

E
Einstellen

via FluMoS mobile  35
via LAN  35
via W-LAN  36

Einstellungen  41
Entsorgung

entsorgen  68
recyceln  68

Error Code
auswerten / auslesen  67

F
FluMoS

Download  46
light  46
mobile  46
professional  46

FluMoT  47, 54

G
Gewährleistung  12

H
Haftungsausschluss  12
Herausgeber  2
Hersteller  2
Hotline  69
HYDAC

Geschäftsbedingungen  12
Lieferbedingungen  12
Niederlassungen  69
Produktsupport  69
Service  69
Servicepartner  69

I
Impressum  2
Input register

Mapping - altes Format  51
Mapping - Beispiel  53
Mapping - neues Format  49

K
Kundendienst  69
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